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“Immer erpicht auf
‚das Deine’.”

Du Egoist. - Immer erpicht auf
"das Deine". - Anscheinend fehlt
dir jedes Gespür für die
Brüderlichkeit Christi: du siehst
in den anderen nicht Brüder -
du siehst in ihnen Sprossen. Ich
fürchte, du wirst schweren
Schiffbruch erleiden. - Und
dann, wenn du gescheitert bist,
verlangst du von den anderen
jene Liebe, die du ihnen heute
versagst. (Der Weg 31)

11. November



Deshalb sage ich mit dem Apostel
Paulus: Wenn ich mit Menschen- und
Engelszungen redete, hätte aber die
Liebe nicht, so wäre ich nur tönendes
Erz oder eine klingende Schelle. Und
wenn ich die Prophetengabe hätte
und durchschaute alle Geheimnisse
und besäße alle Erkenntnis und
wenn ich allen Glauben hätte, so daß
ich Berge versetzte, hätte aber die
Liebe nicht, so wäre ich nichts. Und
wenn ich alle meine Habe den
Armen austeilte und wenn ich
meinen Leib den Flammen
preisgäbe, hätte aber die Liebe nicht,
so nützte es mir nichts (1 Kor 13,1-3).

Diese Worte des Apostels lösen
bisweilen die gleiche Reaktion aus
wie die des Herrn bei den Jüngern,
als Er ihnen das Sakrament seines
Leibes und Blutes ankündigte: Hart
ist diese Rede, wer kann sie hören
(Joh 6,61). Ja, sie ist hart. Denn die
Liebe, die Paulus schildert, erschöpft
sich nicht in Mitmenschlichkeit,



Humanismus oder Mitgefühl mit
dem Leiden anderer: Hier wird die
Übung der höchsten Tugend, der
Gottesliebe und der Nächstenliebe
um Gottes willen verlangt. Deshalb
heißt es: Die Liebe hört niemals auf;
Prophetengaben verschwinden,
Sprachengaben hören auf,
Erkenntnis vergeht (...). Für jetzt
bleiben Glaube, Hoffnung und Liebe,
diese drei. Am größten aber ist die
Liebe (1 Kor 13,8; 13). (Freunde
Gottes 235)
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